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M it Karte XXI.

A ls  v o r ü b e r fü n f  J ähren  d ie  erste L ie fe ru n g  der „ P f l a n z e n w e l t  
d e r  d e u t s c h e n  H e i m a t “  erschien, m ag m anch  e in e r im  H in b l ic k  
a u f den groß  gespannten R ahm en, den sich V erfasser u n d  V e rle g e r ge­
s te llt ha tten , dem  fe rne ren  V e r la u f der E n tw ic k lu n g  etwas m it  Bedenken 
gegenübergestanden haben. J e tzt, w o m it  de r 90. L ie fe ru n g  das Gesamt­
w e rk  zum  A b sch lu ß  gekom m en is t, e rw e is t es sich, daß h ie rm it  eine 
ve g e ta tio n sku n d lic lie  B e a rb e itu n g  von D eu tsch land  zu E nde g e fü h rt 
w o rden  is t, u m  d ie  uns andere L ä n d e r bene iden können .

D e r d r i t te  B and , der n u n m e h r fe r t ig  v o rlie g t, e n th ä lt zunächst 
d ie  S c h i l d e r u n g  d e r  d e u t s c h e n  D ü n e n  u n d  S a n d f e l d e r  
nach K üs tendünen  u n d  B in n e n d ü n e n  ge trenn t. D ie  E n ts tehung  der 
D ünen, ih re  V e rb re itu n g , ih re  B es ied lung  u n d  d ie  w ir ts c h a ft lic h e  Seite 
der D ünenbefestigung  w erden e ingehend gesch ilde rt. Z u g le ich  w ird  
a u f d ie  V ege ta tionsverhä ltn isse  und  den Lebenshausha lt sowie a u f d ie  
B edeu tung  de r A u ffo rs tu n g sa rb e ite n  in  dem B e re ich  der B in n e n d ü n e n  
au fm erksam  gemacht. D e r nächste große A b s c h n itt des d r it te n  Bandes 
geht a u f d ie  V e g e t a t i o n  d e r  S a l z b ö d e n  e in , w obe i a u f d ie  
zah lre ichen , gerade ü b e r diesen Gegenstand in  den le tz te n  Jah ren  neu 
d u rch g e fü h rte n  phys io log ischen  U nte rsuchungen  w e itgehend  Bezug ge­
nom m en w ird . E in e n  sehr großen U m fang  n im m t fe rn e r d ie  S ch ilde ­
ru n g  der a rte n re ichen  u n d  sch ö n b liitig e n  P f l a n z e n g e s e l l ­
s c h a f t e n  d e r  d e u t s c h e n  S t e p p e n  b e i d e n  e in. D ie  S ch ilde ­
ru n g  g ib t e ine Ü b e rs ich t ü b e r das V o rko m m e n  der S teppenhe iden in  
D eu tsch land , ü b e r d ie  in  den S teppenhe iden w a ltenden  öko logischen 
V erhä ltn isse  u n d  sch lie ß lich  ü b e r d ie  a u f ih n e n  vo rkom m enden  e in ­
ze lnen P flanzengesellschaften. A u c h  h ie r  w ird  a u f d ie  w ir ts c h a ftlic h e  
B edeu tung  dieses zum  g röß ten  T e il als „Ö d la n d “  angesehenen Geländes 
u n d  auch a u f seine B edeu tung  im  H in b l ic k  a u f d ie  Z ie le  des N a tu r ­
schutzes au fm erksam  gemacht. R ech t e ingehend w ird  auch d ie  E i n ­
w a n d e r u n g s g e s c h i c h t e  d e r  p o n t i  s e h e n  A r t e n  behande lt.

Im  zw e iten  T e il  des vo rliegenden  Bandes w ird  dann d ie  V e g e ­
t a t i o n  d e r  a l p i n e n  R e g i o n  gesch ildert. Zunächst e rfa h re n  d ie  
Z irb e l-, L ä rch e n w ä ld e r u n d  das K n ieho lzgebüsch  eine e ingehende 
S ch ilde rung , d ie  da d u rch  von  besonderer B edeu tung  is t, als h ie r  e in ­
m a l d ie  b ish e r re c h t w e itgehende pflanzensozio logische a lp in e  L ite ra tu r
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zusam m engefaßt u n d  von  e inem  e in h e itlic h e n  B lic k w in k e l aus ge­
w ü rd ig t w o rden  ist. Es sch ließ t s ich dann  d ie  S ch ild e ru n g  der a lp in e n  
W iesen-, G e rö ll- u n d  Fe lsp flanzen  sowie anhangsweise d ie  S ch ilde rung  
de r Schneetälohen- u n d  a lp in e n  M oorp flanzengese llscha ften  an. E in  
K a p ite l ü b e r H e rk u n ft ,  Zusam m ensetzung, Lebenshausha lt u n d  p ra k ­
tische B edeu tung  de r U n k r a u t p f l a n z e n g e s e l l s c h a f t e n  be­
sch ließ t den d r it te n  B and.

W ie  in  den b ish e rig e n  zw e i B änden  is t auch in  dem  le tz te n  Bande 
der T e x t so gehalten, daß er n ic h t n u r  fü r  Fach leu te , Schulen, U n i­
ve rs itä ten  u n d  B ib lio th e k e n  b e s tim m t is t, sondern j e d e m  N a t u r ­
f r e u n d ,  der s ich  m e h r als o b e rflä c h lic h  u n te r r ic h te n  w i l l ,  vers tänd­
l ic h  ist. D ie  D a rs te llu n g  b e re ite t dem  V ers tändn is  des L a ie n  k e in e r le i 
S chw ie rigke iten . A u c h  d iesm al is t d ie  t ie fe  S achkenntn is  ebenso w ie  
d ie  F rische  u n d  L e b e n d ig k e it de r D a rs te llu n g  sowie ganz besonders 
d ie  T ie fe , S ich e rh e it u n d  B ild h a f t ig k e it  des A usdruckes he rvorzuheben . 
O hne  Fuge sch ließ t s ich der neue B and  den b ishe rigen  an. W enn  auch 
a u f S ta tis tiken , T a b e lle n , K a rte n  u n d  schem atische Ze ichnungen  n ic h t 
ve rz ich te t w o rd e n  is t, so w irk e n  doch säm tliche  A b sch n itte , d ie  von 
w issenscha ftlicher G rü n d lic h k e it  getragen s ind, n iem a ls  tro cke n  oder 
le h rh a ft.

E in e  besondere W ü rd ig u n g  v e rd ie n t s ch lie ß lich  das h e rr lic h e  B i ld ­
m a te ria l, dessen B e tra ch te n  a lle in  e inen ästhetischen G enuß d a rs te llt. 
Es s ind  w u n d e rb a re  T a fe ln  von  B äum en, B lu m e n , B lü te n , K rä u te rn  
u n d  ganzen Landscha ften , vom  Verfasser selbst a u f genom m en u n d  von 
seiner F ra u  m it  techn ische r M e is te rscha ft u n d  kü n s tle risch e m  F e in ­
g e fü h l k o lo r ie r t.  D u rc h  dieses Z usam m enw irken  von W o rt u n d  B ild  
is t dem  Verfasser e in  W e rk  gelungen, das v o r lä u fig  ka u m  zu ü b e r­
tre ffe n  sein d ü rfte . F . F e d d e .
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